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Barbette, Großer Gala-Abend.
wie er in der Reget aussieht Barbette nimmt ats «grande dame» die Huldigungen

des Publikums entgegen. LInten im Zuschauerraum
weiß mancher nicht mehr, woran er eigentlich ist
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Bild links:

Elisabeth Bergner
als Prinz Hamlet von

Dänemark.

Die Hosenrollen waren bei
der Bühne immer eine sehr
erstrebte und begehrte An-
gclegenheit der gutgewachsenen

Schauspielerinnen

Zugteich mit Fräulein Grace (oben) erschien im Auftrage der-
selben Frauenvercinigung noch eine andere Dame im Verkehrswesen

Fondons. Sie amtet als Verkehrspolizist mit dem Sonder-
Zweck, den Damen am Steuer auf den rechten Weg zu helfen.
Die sehr sportsmäßige Uniform steht ihr gut; das werden auch

die Gegner solcher Neuerungen zugeben

Tiarbette,
der Damennachahmer.
Diese Bilder geigen niefit etwa einen jungen Mann
mit seiner Braut, die bei der Bühne ist. Die drei Bilder
Seigen ein und dieselbe Person, den Damenimitator
Barbette, dessen Ehrgeiz: es ist, als Diva das Publikum
Su entzücken.

Barbette

mit seiner schönen Rückenlinie

Nebenstehendes Bild:
Weibliche Straßenpatrouille in England.
Dies ist Miß Grace, die im Auftrage der
Frauen=»Auto- und ^Sportvereinigung mit
Motorrad und Seitenwagen auf den L,on=

donerstraßen fährt, um

FRAU- MANN
Feld der Tätigkeit erschloß-

das früher ganz und gar den Männern vorbehalten war.
Sie vermännlichen, sagt mancher mit Bedauern. Aeußer-

lich ist das ja nicht zu bestreiten. Ob auch innerlich,
wird die Zeit lehren. - Falls die weibliche Anmut

wirklich zum Verschwinden käme, müßte man
dann halt Zuflucht zu den Frauenspielern und

Damenimitatoren neh-
men, die wenigstens
aufderBühne den
Anhängern der frühern
Zeit noch einen schwachen

Abglanz weiblicher

Anmut vor-
Zaubern würden, so,
wie wir hier ein
Beispiel im Bilde zeigen

Bild im Kreis :

Wenn temperamentvolle
Frauen anfangen Politik ?u
treiben. - Augenblicksauf»
nähme einer Mexikanerin
beim Empfang eines

Präsidentschaftskandidaten
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